
antwortung für die Durchsetzung des 
sozialistischen Rechts in die Partei­
kollektive und über diese in die Ge­
werke und Bereiche hineingetra­
gen. In den Wahlberichtsversamm­
lungen haben sich die Genossen par­
teilich und kritisch mit Mängeln in 
bezug auf Disziplin, Ordnung und 
Sicherheit im Betrieb auseinander­
gesetzt.
Die Erfahrungen des Kampfes der 
Arbeiterkollektive im VEB Elbe- 
Werften Boizenburg bei der Schaf­
fung von Bereichen der vorbildli­
chen Ordnung und Sicherheit zei­
gen:
1. Bei den Arbeitern besteht eine 
große Bereitschaft, persönliche Ver­
pflichtungen zu übernehmen, damit 
im Betrieb hohe Disziplin, straffe 
Ordnung sowie Sicherheit und Sau­
berkeit erreicht werden und das so­
zialistische Eigentum vor jeglichen 
Verlusten und Beschädigungen ge­
schützt wird.
Die Arbeiter stellen aber mit Recht 
zugleich auch die Forderung an ihre 
staatlichen Leiter, alle betrieblichen 
und sachlichen Voraussetzungen zu 
schaffen, damit sie selbst ihre Ver­
pflichtungen realisieren können. Da­
durch ist eine kritische Atmosphäre 
und ein beharrliches Ringen um die 
Einhaltung und Gewährleistung der 
sozialistischen Gesetzlichkeit im Pro­
duktionsprozeß entstanden.
Von den Leitern wird erwartet, daß 
sie konkrete Maßnahmen zur strik­
ten Einhaltung von Ordnung und Si­
cherheit treffen, diese Maßnahmen 
unmittelbar mit dem Kampf um die 
Erfüllung der ökonomischen und 
technischen Aufgaben verbinden und 
die untrennbare Einheit von Plan­
erfüllung und Verwirklichung der 
Gesetzlichkeit in den wichtigsten 
Führungsdokumenten des Betriebes

Die Ordnungsgruppen der FDJ ha­
ben seit ihrem Bestehen wesentlich 
dazu beigetragen, daß unter den Ju­
gendlichen die Bereitschaft gewach­
sen ist, die sozialistische Gesetzlich­
keit sowie Sicherheit und Ordnung 
bewußt einzuhalten. Gemeinsam mit 
dem gesamten Jugendverband haben 
die Ordnungsgruppen vor allem fol­
gende Aufgaben zu lösen:
— Erziehung solcher Jugendlichen, 

die in ihrer sozialistischen Per­
sönlichkeitsentwicklung Zurück­
bleiben ;

— konsequente Verwirklichung der 
Gesetze und anderen Rechtsvor­
schriften, die dem Schutz der Ju­
gend dienen;

— Gewährleistung von Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit bei Ju­
gendveranstaltungen.

Die Erfüllung dieser Aufgaben stellt 
hohe Anforderungen an alle Mitglie­
der der FDJ-Ordnungsgruppen. Des­
halb ist es erforderlich, daß sie von 
den Justizorganen wirksam unter-

(Betriebskollektivvertrag, W ettbe-
werbskonzeption, Prämienordnung 
u. ä.) verankern.
2. Es werden höhere Anforderungen 
an die innerbetriebliche Struktur 
zur Gewährleistung von Ordnung, 
Sicherheit und Disziplin gestellt. Da­
zu gehören eine den jeweiligen Pro­
duktionsbedingungen entsprechende 
straffe, überschaubare und rationelle 
Organisation der Arbeit, ein korrek­
tes Arbeitsregime, die volle Ausnut­
zung der Arbeitszeit, klar abge­
grenzte Verantwortungsbereiche und 
eine dementsprechende Verantwort­
lichkeitsregelung, eine ordnungsge­
mäße Abrechnung der Aufgaben in 
bezug auf Zeitaufwand, Material, 
Kosten usw., die genaue Kenntnis 
und präzise Einhaltung der technolo­
gischen Vorschriften und Bedienungs­
anweisungen, die konsequente Durch­
setzung der Rechtsvorschriften des 
Arbeits-, Gesundheits- und Brand­
schutzes, aber auch solche Bedingun­
gen wie die Kultur am Arbeitsplatz. 
Die von den Arbeiterkollektiven des 
VEB Elbe-Werften Boizenburg aus­
gelösten Aktivitäten bei der Schaf­
fung von Bereichen der vorbildli­
chen Ordnung und Sicherheit haben 
in vielen Betrieben des Bezirks ein 
lebhaftes Echo gefunden. Allein im 
Kreis Hagenow folgten mehrere In­
dustriebetriebe, aber auch Betriebe 
der sozialistischen Landwirtschaft 
dem Beispiel des VEB Elbe-Werften. 
Mit diesen Initiativen leisten die Ar­
beiterkollektive in Vorbereitung auf 
den 25. Jahrestag der DDR einen be­
deutsamen Beitrag zur weiteren Stär­
kung unserer Republik.

WERNER BOESE, Parteisekretär im 
VEB Elbe-Werften, Boizenburg 
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stützt werden. Hierbei spielt die Er­
läuterung des sozialistischen Rechts 
eine wichtige Rolle.
In Übereinstimmung mit einem Be­
schluß des Sekretariats der FDJ- 
Bezirksleitung zur Tätigkeit der Ord­
nungsgruppen hat der Staatsanwalt 
des Bezirks Karl-Marx-Stadt festge­
legt, daß die Kreis- bzw. Jugend­
staatsanwälte für die systematische 
Schulung der Mitglieder der Ord­
nungsgruppen sowie der FDJ-Funk- 
tionäre auf dem Gebiet des sozialisti­
schen Rechts verantwortlich sind. Um 
eine ideologisch einheitliche, schwer­
punktbezogene Schulung zu gewähr­
leisten, wurde eine Disposition aus­
gearbeitet, die allen Staatsanwälten 
sowie den leitenden Funktionären des 
Jugendverbandes zugeleitet wurde. 
Die Rechtserläuterung fügt sich or­
ganisch in das Schulungsprogramm 
für alle Mitglieder der Ordnungs­
gruppen ein und ergänzt die vom 
Zentralrat der FDJ festgelegten The­
men zu Staat und Recht. Es ist vor­
gesehen, daß die Disposition jeweils

entsprechend den örtlichen Schwer­
punkten und Vorkommnissen konkre­
tisiert wird. Dadurch soll eine ju­
gendgemäße und praxisverbundene 
Erläuterung des Rechts erreicht wer­
den.
In der Schulung legen wir das Haupt­
augenmerk darauf, Grundkenntnisse 
des sozialistischen Rechts und der 
sozialistischen Moral zu vermitteln. 
Ausgangspunkt und Grundlage ist die 
Zielstellung der FDJ, bei allen Ju­
gendlichen die sozialistische Klassen­
position weiter zu festigen und sie zu 
befähigen, aktiv an der Gestaltung 
unserer sozialistischen Gesellschaft 
teilzunehmen. Im Vordergrund steht 
die persönliche erzieherische Einfluß­
nahme der Mitglieder der Ordnungs­
gruppen. Hier werden Erscheinungs­
formen, Ursachen und begünstigende 
Faktoren der Mißachtung der gesell­
schaftlichen Disziplin durch Jugend­
liche behandelt. Als Schwerpunktauf­
gaben bei der Durchsetzung von 
Ordnung und Sicherheit werden her­
ausgestellt :
— die offensive ideologische Ausein­

andersetzung mit Verhaltenswei­
sen, die dem Sozialismus wesens­
fremd sind;

— die Verhinderung von Arbeits­
und Schulbummelei;

— der Kampf gegen Straftaten, Ver­
fehlungen, Ordnungswidrigkeiten 
und andere Verletzungen der 
Normen des gesellschaftlichen 
Zusammenlebens durch Jugend­
liche in der Schule und im Betrieb 
(insbesondere rowdyhaftes Ver­
halten, Eigentumsstraftaten);

— die erzieherische Einflußnahme 
auf gefährdete Freizeitgruppie­
rungen Jugendlicher und die Ver­
hütung von Ordnungswidrigkeiten 
während der Freizeit;

— die Gewährleistung der Einhal­
tung der VO zum Schutz der Kin­
der und Jugendlichen.

Dazu werden den Mitgliedern der 
Ordnungsgruppen die gesetzlichen 
Möglichkeiten der gesellschaftlichen 
und staatlichen Reaktion auf Ver­
letzungen der Gesetzlichkeit und der 
Disziplin eingehend anhand von Bei­
spielen erläutert. Ferner wird darge­
legt, welche Unterstützung die FDJ- 
Kollektive bei der erzieherischen 
Einwirkung auf undisziplinierte und 
gefährdete Jugendliche geben kön­
nen.
Zum Abschluß der Schulung wird 
das Verhalten bei rechtswidrigen 
Angriffen auf Mitglieder der Ord­
nungsgruppen während des Einsatzes 
(Notwehr- und Notstandsproblema­
tik) sowie der straf-, zivil- und ver­
sicherungsrechtliche Schutz der ge­
sellschaftlichen Tätigkeit innerhalb 
der Ordnungsgruppen behandelt.
Die bisherigen Erfahrungen zeigen, 
daß die Schulung sich auf die Aktivi­
tät der FDJ-Ordnungsgruppen positiv 
auswirkt. Die Bereitschaft der Ju­
gendlichen, an der Durchsetzung von 
Ordnung und Sicherheit in allen ge­
sellschaftlichen Bereichen mitzuwir­
ken, hat sich verstärkt. Die Zusam­
menarbeit des Jugendverbandes mit 
den staatlichen Organen und gesell-
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